Schulabschlussgottesdienst ,,Schatz* Autorin: Annette Steck

Vorbereitung ca. 1-2 Wochen vorher im Religionsunterricht:

e Die Schiiler/innen der 4. Klasse gestalten Bilder mit ,Schétzen®, die sie im Laufe
ihrer Grundschulzeit gesammelt haben. Es kann sich dabei auch um schwierige
Erfahrungen handeln — damit umzugehen lernen ist auch ein ,Schatz®. Die
Schuler/innen Uberlegen, was sie zu den Bildern erzahlen wollen.

e Die Schiiler/innen schreiben eigene Furbitten.

e Die Schiiler/innen studieren das Evangelium als Rollenspiel ein.

o Gebetskértchen ,Schatz“ beim Buchdienst in Wernau bestellen:
https://www.buchdienst-wernau.de/referat-schulpastoral-7745

BegrifRung:

Wir sind hier zusammen gekommen um Schulabschlussgottesdienst zu feiern.

Gemeinsam sind wir durch das ereignisreiche Schuljahr gegangen. Wenn ihr
zurlckdenkt, fallen euch bestimmt viele schéne Ereignisse ein, Dinge, die euch
besonders viel Spald gemacht haben. Vielleicht war es aber auch manchmal
schwierig und anstrengend.

Wir wollen heute Gott fur das Schone danken, und alles was uns nicht so gut
gelungen ist in seine gutigen Hande legen, so dass wir mit leichten Herzen in die
Sommerferien gehen kénnen.

Fir die 4.-Klasser/innen endet heute die Zeit an der Grundschule. Fur sie beginnt
nach den Sommerferien ein neuer Lebensabschnitt. Daflr wollen wir Gott heute um
seinen Segen bitten.

Wir loben Gott und singen miteinander das Lied:
Lied: Laudato si

Schétze unserer Grundschulzeit (mit Schiler/innen der 4. Klasse)

Die Bilder von den Schuler/innen (die sie im RU vorbereitet haben) werden
vorgestellt und an eine Wéascheleine gehangt. Wenn vorhanden, kdnnen die Bilder
aus einer grof3en Schatzkiste herausgeholt werden.

Hinfuhrung zum Psalm 139:

Einen grofRen Schatz, den ihr in eurem Leben und auch im Religionsunterricht
kennengelernt habt ist Gott. Gott, der uns geschaffen hat, der uns beschitzt und
begleitet durch unser Leben. Zu ihm wollen wir beten:

Psalm 139:

Text: Franz Kett ,Du bist da“


https://www.buchdienst-wernau.de/referat-schulpastoral-7745

aus: Mit Kindern Psalmen beten — Du fuhrst mich hinaus ins Weite, Herr, bringst Licht in meine
Dunkelheit. Arbeitsmappe fur Kindergarten, Grundschule, Sonderschule, Kindergottesdienst, 1987 by
RPA Verlag religionspadagogische Arbeitshilfen GmbH

https://rpa-verlag.de/

Kind 1: Wo ich gehe bist du da.

Wo ich stehe bist du da.

Ob ich wache bist du da.

Ob ich schlafe bist du da.
Alle: Von allen Seiten umschliel3t du mich, Herr, und legst auf mich deine Hande.
Kind 2: Wenn ich lache bist du da.

Wenn ich weine bist du da.

In der Freude bist du da.

Und im Leid bist du da.
Alle: Von allen Seiten umschlief3t du mich, Herr, und legst auf mich deine Hande.
Kind 3: In der Stille bist du da.

Und im Sturm bist du da.

In der Flut bist du da.

Und im Feuer bist du da.
Alle: Von allen Seiten umschliel3t du mich, Herr, und legst auf mich deine Hande.
Kind 4: In der HOhe bist du da.

In der Tiefe bist du da.

In der Not bist du da.

Und im Tod bist du da.
Alle: Von allen Seiten umschlief3t du mich, Herr, und legst auf mich deine Hande.
Kind 5: Gott, du bist da.

Du kennst mich und meine Gedanken.

Du kennst mein Herz.

Ich kann dir vertrauen.

Alle: Von allen Seiten umschliel3t du mich, Herr, und legst auf mich deine Hande.

Lied: Kindermutmachlied


https://rpa-verlag.de/

Evangelium (in Rollen mit Schiler/innen): Mt 13,44-52, Leichte Sprache

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-17-sonntag-im-jahreskreis

Sprecher:

Viele Menschen waren bei Jesus.
Jesus erzahlte den Menschen von Gott.
uUnd vom Himmelreich.

Und wie das Himmelreich bei den Menschen auf der Erde ist.

Das ist schwer zu verstehen.
Darum erzéhlte Jesus Beispiele.
Und Geschichten.

Dann konnen die Menschen Jesus besser verstehen.

Jesus sagte:

Leser/in

Rollenspieler/in

Jesus:

Mit dem Himmelreich ist es ahnlich wie
mit einem Schatz.

Der Schatz war in der Erde von einem
Feld vergraben.

Das wusste keiner.

Einmal arbeitete ein Mann auf dem
Feld.

Beim Umgraben bemerkte der Mann auf
einmal den Schatz.

Der Mann freute sich sehr.

Der Mann wollte den Schatz gerne
haben.

Darum machte der Mann das so:

Zuerst deckte der Mann den Schatz
wieder mit Erde zu.

Dann nahm der Mann sein ganzes Geld.

Mit dem Geld kaufte der Mann das Feld.

Jetzt gehorte das Feld dem Mann.
Und der kostbare Schatz

gehorte auch dem Mann.

Dartber war er sehr glucklich.

Eine Schatztruhe liegt unter einem
braunen Tuch versteckt auf dem Boden.

Kind 1 mit Spaten/ Schaufel ,arbeitet”
auf dem Feld.

Kind 1 entdeckt die Schatztruhe und
hebt sie fir alle sichtbar hoch.
Kind 1 freut sich.

Kind 1 deckt die Schatztruhe wieder mit
dem Tuch zu (grabt sie wieder ein ->
Spaten/ Schaufel

Kind 1 sucht Geld in seinen
Hosentaschen und tut alles in einen
Beutel.

Kind 1 geht zu Kind 2 und Ubergibt ihm

den Beutel mit Geld/ Handschlag zum
Zeichen des Verkaufs.

Kind 1 freut sich / Luftsprung



https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-17-sonntag-im-jahreskreis

Sprecher:

Jesus erklarte noch mehr zum Himmelreich.

Jesus sagte:

Leser

Rollenspieler/in

Jesus

Mit dem Himmelreich ist es so, wie
wenn ihr schone Perlen sucht.

Einmal gab es einen Kaufmann.
Der Kaufmann suchte schone Perlen.

Eines Tages fand der Kaufmann eine
schone Perle.
Die Perle war sehr kostbar.

Der Kaufmann wollte diese Perle
unbedingt haben.

Aber der Kaufmann hatte nicht so viel
Geld, um die Perle zu bezahlen.

Darum verkaufte der Kaufmann alles,
was er hatte: Seine Uhr, seine Blcher
und vieles mehr.

Jetzt hatte der Kaufmann genug Geld.

Jetzt konnte der Kaufmann die schone,
kostbare Perle kaufen

Kind 3 geht zu 3 verschiedenen Kindern
(Kinder 4-6) und lasst sich von ihnen
Perlen zeigen.

Kind 3 geht zu Kind 7, lasst sich eine
Perle zeigen und halt eine schone Perle
hoch. Es bewundert die Perle.

Kind 3 zahlt sein Geld im Beutel und
schaut traurig.

Kind 3 verkauft aus eine Uhr, Biicher,...
an Kinder 4-6)
Kind 3 zahlt sein Geld im Beutel und

freut sich.

Kind 3 geht zu Kind 7 und kauft die
Perle.

Kurze Ansprache:

Gibt es einen Schatz, fur den ich mein ganzes Geld hergeben wiirde?

Was musste das fur eine Perle sein, fur die ich alles was ich habe hergeben wirde?

Fur was wuirdet ihr euer ganzes Hab und Gut hergeben? (Kinder nennen evtl. ein

paar Beispiele)

Jesus sagt, dass Gott im Himmel so ein grof3er und einzigartiger Schatz ist, fir den

es sich lohnt, alles herzugeben.

Seine unendliche Liebe macht uns Menschen reich.

Der Glaube an diese Liebe Gottes, daran, dass er uns beschitzt und immer mit uns
durchs Leben geht — egal was passiert - ist wie eine ganz kostbare Perle, tber die

wir uns freuen durfen.




Wenn wir diesen Glauben gefunden haben, ist alles andere nicht mehr so wichtig.
Das will uns die Erzéahlung Jesu vom Schatz im Acker und von der kostbaren Perle
sagen.

Die Viertklassler/innen haben uns vorhin gezeigt, welche Schatze sie in ihrer
Grundschulzeit gefunden haben. Dinge, die ihnen in den letzten 4 Jahren wertvoll
und wichtig geworden sind. Dinge, die vielleicht auch mal schwierig waren, aus
denen sie aber viel gelernt und fur sich gewonnen haben.

Ich wiinsche euch, dass ihr diese Schéatze in euren Herzen bewahren kénnt, denn sie
schenken euch Freude und machen euch innerlich stark.

Diese Erfahrungen kann euch kein Mensch mehr nehmen. Ihr kdnnt immer wieder
eure personliche Schatzkiste 6ffnen und auf eure inneren Schéatze zurickgreifen. Vor
allem dann, wenn es schwierig wird und ihr euch kraft- und mutlos fihlt, wenn ihr
traurig seid.

Wir alle brauchen solche inneren Schéatze.

,Du bist mir wertvoll.“ Das sagen wir manchmal, wenn es um einen Menschen geht,
der uns ganz wichtig ist.

Fur Gott ist jeder von uns wichtig und ein wertvoller Schatz. Gott hat jeden von uns
,eingezeichnet in seine Hande" (Jesaja 49,1), ,er hat jeden von uns beim Namen
gerufen, wir gehoéren zu ihm*“ (Jesaja 43,1) und ,.er umgibt jeden von uns von allen
Seiten und halt seine Hand Uber uns” (Psalm 139,5), so wie wir es vorhin im Psalm
miteinander gebetet haben.

Ich habe ein Schatzkartchen mitgebracht, das wir euch nachher mit auf den Weg
geben wollen. Das ist so klein wie eine Checkkarte und passt in jede Hosentasche
und jeden Geldbeutel. Darauf steht:

! Wertvoll. Einzigartig. Nicht tiberall zu finden.
Geheimnisvoll. Kostbar. Etwas Besonderes.
23 Du bist ein Schatz.

Einmalig. Gewollt. Geliebt.

Du bist einfach wunderbar.

Hab Mut und zeig, was in dir steckt.

(Quelle: Referat Schulpastoral, Text: Annette Steck, Foto: Beate Thalheimer)

Ich wiinsche uns von ganzem Herzen, dass wir uns alle selbst als wunderbaren
Schatz begreifen und zeigen kdnnen was in uns steckt.

Lied: Halte zu mir guter Gott

Furbitten (Schiler/innen):

Vater unser:


https://www.buchdienst-wernau.de/meditationskärtchen-schatz-10687

Verabschiedunq der Lehrer/innen und Schiiler/innen:

Segen:

Ich wiinsche dir fur jeden Tag deines Lebens:
Dass da jemand ist der dir hilft.

Dass da jemand ist der dich trostet.

Dass da jemand ist der dich halt.

Dass da jemand ist der dich begleitet.

Gott der Herr, segne uns

und umgebe uns mit seiner Liebe.
Er begleite uns auf allen Wegen.
Amen.

Segenslied mit Einzelsegnung der 4er: Gott dein guter Segen

Spruch zur Einzelsegnung der 4er mit Uberreichung des Gebetskartchen ,Schatz*:

Du bist ein Schatz. Einmalig. Gewollt. Geliebt. Gott segnet dich auf deinem Weg.
Hab Mut und zeig was in dir steckt.

Verteilen der Give-aways an alle: Gebetskartchen ,Schatz*




